
Corpus der deutschsprachigen Orientdichtung des 19. Jahrhunderts (CDOJ) — Online 
Hg. von Marco Schöller © 2024 
 
 

Wilhelm Blumenhagen 
 

Bezauberung. 
Sonnett 

(1805) 
 
 

 Wild war mein Sinn, Gazellenfrei, 
 Da traf aus Deines Auges Blinken, 
 Aus Deiner seid᾿nen Wimpern Winken 
 Ein Stral mich hoher Feerei. 
 
5  Der Stolze mußte niedersinken, 
 Bang, wie der Sklav vor seinem Dei, 
 Im Wirbelrausch᾿ der Zauberei 
 Lallt ich:  O Hebe laß mich trinken! — 
 
  Nun schwellt Dein Lächeln mir das Herz; 
10 Ich küsse taumelnd meine Ketten, 
 Und träume süß auf Rosenbetten. 
 
  Zürnst Du, dann dringt der wilde Schmerz 
 Auch durch des Männerbusens Erz. — 
 Wer wird den eignen Sinn mir retten? 
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